




Auflageschiene für Stützbogen einbauen
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Abgassystem einbauen
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Wichtig: Revisions-T-Stück in ermittelter Höhe (Maß “L”) einsetzen
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EST �����3�4�;�A�B�0�7�;�� oder KST ���"�C�=�A�B�A�B�>�5�5�� Schachtabdeckung montieren:
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Ablängen der Rohrelemente
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• Anschlussstück (18) am Kesselstutzen montieren.

• Umlenk-T-Stück (06) so einsetzen, dass die Abgasleitung überprüft

   werden kann.

• Möglichst wenige Umlenkungen einbauen.

• Eventuell zusätzlich erforderliche, Revisionsöffnungen mit dem/der Bezirks-

   schornsteinfegermeister/in festlegen.

• Wenn erforderlich, kann ein Ablauf-T-Stü ck und ein Siphon möglichst

   nah am Kessel in den waagerechten Teil der Abgasleitung eingebaut werden.

• Auf das letzte Rohr (01) vor dem Stützbogen die Abdeckblende (14)

   aufstecken, gegen die Schornsteinöffnung schieben und andübeln.

• Gegebenfalls Abgasleitung mit geeigneten Halterungen abstützen.

• Beiliegendes Kennzeichnungsschild nahe der Anschlussöffnung am Kamin

   anbringen.

  Achtung:  Waagerechte Leitungsabschnitte müssen zum Kessel immer ein

  Gefälle von min. 3° erhalten, damit  der Kondensatabfluss gewährleistet ist.

  3° = mind. 5 cm/ 1 m

(konzentrisches Doppelrohr zum Ansaugen der Verbrennungsluft

über den Ringspalt)

• Schachtanschluss (22) in Höhe des Stützbogens (11) in den Kamin einmauern.

• Anschlußstück (18) am Kesselstutzen montieren.

• Umlenk-T-Stück (06) möglichst so einsetzen, dass die Abgasleitung

   überprüft werden kann.

• Möglichst wenige Umlenkungen einbauen.

• Eventuell zusätzlich erforderliche Revisionsöffnungen mit dem/der Bezirks-

   schornsteinfegermeister/in abstimmen.

• Bei längeren Verbindungsleitungen sollte das Außenrohr alle 3m mit

   Halterungen befestigt werden.

• Bei verschiedenen Montagesituationen sind kurze Rohrstücke 

   erforderlich, die bei der Montage abgelängt werden.

• Beiliegendes Kennzeichnungsschild nahe der Anschlussöffnung am Kamin

   anbringen.

Verbindungsleitung PP montieren

Verbindungsleitung als LAS-System montieren

System-Bauteile PP und LAS

01  Rohrelement in den Längen:

       250, 500, 1000 mm

02  Bogen 15°

03  Bogen 45°

04  Bogen 87°

05  Revisionsbogen 87°

06  Umlenk-T-Stück

07  Revisions T-Stück 87°

08  Ablauf T-Stück 87°

09  EST-Zuluft-Trennstück

11  Stützbogen mit Auflageschiene

12  EST-Schachtabdeckung mit

       Mündungsrohr

13  Abstandhalter

14  EST-Abdeckblende

15  Syphon mit Schlauch

18  Messstück/Kesselanschluss

22  EST-Schachtanschluss + Blende
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• An der Außenwand wird das System, als UV-Schutz für die Abgasleitung

   grundsätzlich mit einem glänzenden Edelstahl Schutzrohr montiert.

• Die Verbrennungsluft wird bei raumluftunabhängigem (LAS) Betrieb entweder

   über die Lüftungsschlitze der Wandkonsole, über den Mündungsabschluss oder

   den in der Höhe variable einzubauenden Zuluftstutzen (35) angesaugt.

• Hinsichtlich der Mindesthöhe über Dach gelten die landesrechtlichen

   Vorschriften für Abgasanlagen (in der Regel 40 cm über Dachfläche)

• Die Position der Revisionsöffnung ist mit dem/der zuständigen Bezirks-

   schornsteinfegermeister/in abzustimmen.

• Abstand zwischen Befestigungsschellen max. 3m

• Freie Länge nach der letzten Befestigung max. 2m

• Abstände zu Fenstern und brennbaren Baustoffen sind gemäß landesrechtlicher

   Vorschriften einzuhalten.

• Bei geringem Dachüberstand kann mit Bogenstücken gearbeitet werden.

   (Abb.15)

• Bei größeren Dachüberständen kann mit einer Dachdurchführung (Abb.16)

   und Schrägdachpfanne gearbeitet werden (Montage wie bei Dachheizzentrale).

Außenwandsystem montieren

System-Bauteile AWE (außen)

01  Rohrelement in den Längen:

       250, 500, 1000 mm

02  Bogen 15°

04  Bogen 87°

10  Abströmdüse (optional)

14  EST-Abdeckblende

22  EST-Schachtanschluss + Blende

23  Klemmband

24  Wand-/Deckenhalter

25  Wand-/Deckenhalter Verlängerung

26  Dachaufsatz mit Mündungsabschluss

27  Flachdachkragen

28  Abdeckblende 0 - 45°

29  Sparrenschelle

30  Universaldachpfanne

31  Wandkonsole mit Zuluft

32  Wandkonsole Verlängerung

       50 -150 mm

33  Wandkonsole Verlängerung

       150 - 250 mm oder 250 - 330 mm

34  

35  Zuluftstutzen

36  Mündungsabschluss mit Zuluft

37  Mündungsabschluss geschlossen

38  Regenkragen

Technische Änderungen vorbehalten:

Zuluft

ab der letzten
Befestigung
mit Klemmband

Muffe Innenrohr

Einsteckende Außenrohr

Muffe Außenrohr
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    atmosphärisch*       Gebläse*        Brennwert*

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Bauvorhaben:

Unterschrift / Firmenstempel

Ort / Datum

Firma:

Ansprechpartner:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:                                                Fax:

E-mail:

Fachbetrieb:

Wir bitten um     Berechnung nach EN 13384-*     und Angebot      oder Lieferung

Hersteller:

Typ:

Brennstoff:

Wärmeerzeuger:

Nennwärmeleistung:

Wirkungsgrad:

Förderdruck

Abgas CO2-Gehalt

Abgas-Massenstrom

Abgas-Temperatur

Abgasstutzen-Durchmesser

Volllast:

KW

%

Pa

%

g/s

°C

mm

Teillast:

KW

%

Pa

%

g/s

°C

mm

Verbindungsleitung:

Material **

wirksame Höhe:

gestreckte Länge:

Bögen:

Rauchgaseintritt:

m

m

Stück 45°

Stück 90°

°C

Schornstein:      vorhanden*      Neubau*

Wangendicke**

Material**

Lichte Weite**

Gesamthöhe:

wirksame Höhe:

Anteil im Freien:

Anteil im Kaltbereich:

Bei Versatz

mm

mm                  X

oder rund Ø mm

m

m

m

m

2x                   X                  m Länge

Berechnung:                 mit Wärmedämmung      ohne Wärmedämmung

wirksame
Höhe

Gesamt-
höhe

AROSTA-Abgassysteme GmbH

Anderter Straße 73

D-30629 Hannover OT Misburg

Telefon: 05 11 / 58 20 20

Fax:       05 11 / 58 41 51

e-mail: info@arosta-gmbh.de

AROSTA-Schornsteintechnik GmbH

Monumentenstraße 33/34

D-10829 Berlin–Schöneberg

Telefon: 030 7875804

Fax: 030 7875805

E-Mail: info@arosta-berlin.de


